
 

Der Monat Juni hat mit eher frischem und regnerischem Wetter be-
gonnen.             Der Temperaturdurchschnitt, der unter den jahres-
zeitlichen normalen Werten lag, hatte ein verlangsamtes Erblühen 
zur Folge gehabt und wir haben eine             Verzögerung um 10 
bis 12 Tage im Vergleich zu den vorigen Jahren bemerken können. 
Einige Wochen später hat man ein     Verrieseln festgestellt und 
heute hat der Beerenwachstum einen ganz und gar normalen Ryth-
mus wiederaufgenommen.  

Ständig auf der Suche nach einer 
qualitativen Verbesserung hat  die 
Domäne in eine neuer pneumatis-
chen Kelter der Marke SUTTER 
investiert. Letztere, die in der 
Schweiz hergestellt wurde, bet rägt 
eine sehr weite Fläche zum Abtrop-
fen, die uns erlauben soll, die 
Handhabungen der Weinlese am 
meisten zu vermindern und daher 
die möglichst besten Säfte für die 
2001-Ernte zu erhalten. 

Chablisien ermöglicht und auch 
Gruppen von 150 Personen 
empfangen kann.  Wir schätzen 
ein, dass die erste Stufe der 
Arbeiten für die neue 2001-
Weinlese fertig wird.  Und der 
Empfangssaal wird am Anfang 
nächstes Jahres funkt ionell 
s e i n ,  w i r  w e r d e n  d i e               

Gelegenheit nicht versäumen, Sie über die           
Entwicklung der Arbeiten zu benachrichtigen und 
rechnen auf Ihren baldigen Besuch.  
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GOLD MEDAILLEN : 
Chablis 1er Cru Beauroy 99 
- Beim Concours des Caves Particulières 2000 
- Zum Burgondia d’Or Mercurey 2000 erwählt. 
- Zum Master d’Or beim Concours Généra l 
Européen des Master d’Or  2 001 
 

Chablis 1er cru Vau-Ligneau 99 
Zu m Burgondia d’Or Mercurey 2000 
 

SILBER MEDAILLEN : 
Chablis 1er cru Beauroy 99 
Beim Concours Général Agricole Paris 200 1 
 

Chablis Domaine Le Verger 00 
Beim Concou rs  des Caves Particulières 2001 
 

BRONZE MEDAILLEN  : 
Chablis Vieilles Vignes 00 
Nationale Weinmesse –Macon  2 001 
 

BELOHNUNG : 
Chablis 1er Cru Beauroy 00 
Beim I nterna tional Wine Challenge 200 1 

Weise die Stärke und den      
Zauber dieses Weines aus,   und 
dank dem fein vegetabilen und 
blumigen Aroma enthüllen sich 
angenehme Noten von Früchten 
und Vanille. Zu einer Temperatur 
von 12 Grad eingeschenkt, kann 
dieser Wein mit langem Finale 
e i n  W e l l h o r n s c h n e c k e n -
Frikassee vollkommen begleiten, 
sowie eine mit  Chabl is          
marinierte Kalbsschulter, oder 
noch Rochen mit nußbrauner 
Butter…  

Seit Anfang Juni haben wir die 
Arbeiten zur Ausdehnung     
unserer Gebäude angefangen. 
Denn dieser Anbau, der bereit s 
vor einigen Monaten im        
Rahmen e ines Pro jek ts        
vorausgesehen war, wird     
gerade realisiert. Dieses neue 
Einlagerungsgebäude, dessen 
Bodenfläche 600 m 2  bet rägt, wird im ersten Stock 
mit  einem Raum von 300 m 2 ausgestat tet, der 
eine panoramische Sicht auf die Weinreben des 

Letzten Mai ist Cathy Geoffroy jenseits der Atlantik geflogen, um die 
Farben unserer Bezeichnung zu vertreten. Unsere Teilnahme an 
der San Francisco-Messe (World Wine Market ) hat  uns erlaubt, 
diesen neuen Markt zu betreten, der stark unter dem Einfluß der 
wichtigen Burgunder-Weinhändler steht und auch auf diese Weise 
Wert auf das Know-How der kleinen Weinbauer wie diejenige      
unserer Domäne zu legen ! 

Edito :          

Einerseits stel l t  man am Anfang der Saison seit 
einigen Jahren eine gewisse Verlangsamung in der 
touristischen Tätigkeit fest, zugunsten der Monate 
August und September.  

Dieses Jahr bestätigt sich noch diese Tatsache. 
Andererseits merkt man an, dass zahlreiche Weingü-
ter des « Chablisien » während des Monats August 
ihre Tore schließen, denn es handelt sich eigentlich 
um den Monat, an dem die Tätigkeit in den Weinreben 
und Kellern am  schwächsten ist. 

Deswegen befinden sich oft die französischen und 
ausländischen Besucher  vor geschlossenen Toren , 
was sie nicht dazu veranlaßt, solche Schritte noch-
mals zu unternehmen  

Gewiß neigt das Verkehrsamt dazu, in der Weinge-
gend zahlreiche Tätigkeiten zu entwickeln aber viele 
Erzeuger sind an diesem Aufschwung nicht sehr 
beteiligt...  

Was uns angeht, würde sich die Alain   GEOFFROY-
Domäne sehr freuen, während des ganzen Sommers 
und ohne Unterbrechung, Sie zu einem Besuch ihrer 
Weinkeller und zu einer Weinprobe des 2000-
Jahreganges einzu laden. 
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Es ist die ideale Zeit, um diesen 
köstlichen Chablis Premier Cru 
Vau-Ligneau 2000 zu entdecken 
oder wieder zuentdecken. Unter 
seinem hellgoldenen Kleid mit 
seinem klaren, glänzend grünen 
Widerschein, ist dieser   Chablis 
1er Cru Vau-Ligneau dicht in der 
Nase und fein im Mund.  Dieser 
Wein präsentiert sich mit einer 
sehr frischen Nase und intensiver 
Frucht, die unseren 2000 -
Jahresgang kennzeichnen. Der 
Mund drückt auf vollkommene 

Wein des Monats : Chablis 1er Cru Vau-ligneau 2000 

Investit ion 

Ein Sommer unter  dem Zeichen der Bauarbeiten  

San Francisco 2001 

Nathalie Geoffroy 

Wir haben festgestel lt, dass     
ziemlich zahlreiche ausländische 
Besucher die Messe besucht    
haben aber diese haben keine 
große Begeisterung für die franzö-
sischen Weine gezeigt. Die      
beträchtliche Anzahl der « Weine 
der neuen Welt » ist sicherlich der 
Grund dafür. Am Anfang dieses 
drit ten Jahrtausends ist man jetzt 
dessen bewußt, dass das         
qualitative Niveau der roten und 
weißen Weine dieser Länder dazu 
neigt , das Aussehen, den St il und 
d e n  C h a r a k t e r  m a n c h e r             
französicher Weine, die aus kei-
nen berühmten Weingegenden 
stammen, in Frage zu stellen. Es 
scheint, als würden diese Weine 
ohne Erdgeschmack, die in tech-
nologischer Hinsicht vollkommen 
sind, dem Geschmack der heuti-
gen Verbraucher entsprechen! 

In Bezug auf  die Weinreben : ein verlangsamtes Erblühen 


